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WILLKOMMEN

Es freut uns sehr, dass Sie auf dem Weg zu Ihrem Traumhaus zu PROBAU Massivhaus
gekommen sind. Dies zeigt, dass Sie höchste Ansprüche an Ihr neues Zuhause stellen.

Sie legen größten Wert auf exklusive Qualität, modernste Technik und planerische Individualität.
Werte, die heutzutage, leider allzu oft aus den Augen verloren werden.

LEIDENSCHAFT
IST UNSER
FUNDAMENT.
BAUEN UNSERE
KOMPETENZ.“

Das eigene Haus zu bauen ist ein Lebenstraum, den man gründlich und sorgfältig planen sollte.
Die Firma PROBAU Massivhaus GmbH hilft Ihnen dabei, auch Ihren Traum gebaute Realität
werden zu lassen!
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In jedem PROBAU-Haus steckt unsere ganze Leidenschaft für einzigartige Häuser!
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PROFIL

Damit Sie sich in Ihrem neuen Zuhause auch wirklich wohlfühlen, brauchen Sie genügend 
Gestaltungsfreiraum, um Ihren individuellen Geschmack und Ihren Lebensstil einzubringen.
Aus diesem Grund geben wir Ihnen bei den meisten Bemusterungsgegenständen einen 
Preisrahmen vor. So können Sie Ihr Traumhaus individuell gestalten und Ihrem Haus die 
„eigene Note“ verleihen.

Überzeugen Sie sich auf den nächsten Seiten selbst von unseren Leistungen. Sie werden 
feststellen, dass wir alles auf beste Wohnqualität abgestimmt haben und dass wir Ihnen alles 
bieten, was Ihr Haus gut und wertvoll macht. 

Ihr PROBAU-Team



AUSBAUSTUFEN
Bei PROBAU stehen Ihnen vier Ausbaustufen zur Auswahl – Sie entscheiden, bis zu welcher Stufe Ihr Haus fertiggestellt werden soll. 
Dabei lassen wir Ihnen natürlich genügend Spielraum, zusätzlich zu Ihrer gewählten Ausbaustufe, Leistungen aus anderen Stufen dazu zu nehmen 
oder einzelne Arbeiten in Eigenleistung auszuführen. Unsere Verkaufsberater bieten Ihnen hierzu eine professionelle Beratung nach Ihren 
individuellen Wünschen & Gegebenheiten an.

... wir bauen Ihr PROBAU-Traumhaus !

Stufe 1   basic_line

Bei dieser Ausbaustufe errichten wir die komplette äußere Hülle 
Ihres PROBAU-Hauses inklusive eingedecktem Dach, 
Dachentwässerung, Haustür und Fenstern. Innen ist das Haus im 
Rohbauzustand, d.h. der komplette Innenausbau wird von Ihnen 
in Eigenleistung erbracht.

Diese Ausbaustufe empfehlen wir allerdings nur sehr guten (Heim-) 
Handwerkern oder Bauherren mit einem Handwerkerstamm im
Freundes- oder Verwandtschaftskreis.

Stufe 2   technic_line

Sollten Sie die Stufe „technic_line“ wählen, so werden, zusätzlich zu 
Stufe „basic_line“, auch alle technisch aufwändigen Arbeiten und 
Installationen fertiggestellt. 
Wir erledigen die komplette Elektro-, Sanitär- und Heizungsrohinstallation 
und bauen Ihnen eine kontrollierte Be- und Entlüftungsanlage ein.
Abschließend übernehmen wir in dieser Stufe ebenfalls die Innenputz- 
und Estricharbeiten.
Diese Stufe ist ideal für alle Bauherren, die durch Eigenleistung und mit 
Einsatz von Freunden und Verwandten viel Geld sparen wollen.
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Stufe 3   trend_line

Bis auf leicht selbst zu erbringende Arbeiten, 
ist Ihr PROBAU-Haus bei dieser Stufe nahezu fertiggestellt.
Zum Einzug müssen lediglich noch die Innenmalerarbeiten und die 
Verlegung der nicht gefliesten Bodenbeläge von Ihnen in Eigenleistung 
erbracht werden.

Die Stufe „trend_line“ ist unsere meist gewählte Ausbaustufe, denn die 
Ausführung dieser beiden Gewerke können sich guten Gewissens auch
Hobbyhandwerker zutrauen.

Die einzelnen Ausstattungen & Leistungen der jeweiligen Ausbaustufen entnehmen Sie bitte der Übersichtstabelle auf der nächsten Seite.
                                                      Egal für welche Ausbaustufe Sie sich entscheiden, Ihr PROBAU-Haus wird immer sauber und besenrein übergeben.

Stufe 4   comfort_line

Nach dieser Stufe ist Ihr PROBAU-Haus komplett bezugsfertig.

Sie organisieren nur den Umzug in Ihr neues Zuhause, alles 
andere erledigen wir für Sie.
Das heißt, auch alle Innenmalerarbeiten werden von uns über-
nommen und die nicht gefliesten Fußböden werden mit 
Bodenbelägen Ihrer Wahl fertig belegt.
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    Schon unsere

        Serienausstattung 

   zaubert Ihnen ein 

Lächeln
       ins Gesicht!

SERIENAUSSTATTUNG
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1 Grundstücksbesichtigung

Schon in der Angebotsphase besichtigt unser Verkaufsberater, 
gemeinsam mit Ihnen, Ihr Baugrundstück. Nur so kann eine 
optimale Einordnung und eine perfekte Höhenlage Ihres Eigen-
heimes angeboten und geplant werden.
Nach dieser Besichtigung kann das eventuell vorhandene 
Gefälle und die Gegebenheiten der Zufahrt, des Garagenstell-
platzes, die optimale Ausrichtung der Terrasse zur Sonne usw. 
in Ihrer individuellen Planung berücksichtigt werden.
Ihr Verkaufsberater kümmert sich ebenfalls um die örtlichen
Bebauungsvorschriften.
Weiterhin werden bei der Grundstücksbesichtigung die
Gegebenheiten für die Ver- und Entsorgungsleitungen sowie die 
Hausanschlüsse festgelegt, um diese bei der Antragsstellung zu
berücksichtigen.

2 Planungsleistungen & Bauantrag

Wir kümmern uns um alle notwendigen Unterlagen (z.B. Zeich-
nungen & Berechnungen) und gehen mit Ihnen alle notwendigen 
Schritte, die zur Genehmigung Ihres Bauvorhabens führen.
Der Bauantrag entsteht aus den individuell erarbeiteten Angebots-
plänen, dem Ergebnis der Baugrundbesichtigung, dem Höhenni-
vellement Ihres Grundstückes und aus den Festsetzungen des
Bebauungsplanes. 

Die komplette Bauantragsstellung ist im Hauspreis enthalten. 
Umplanungen, die nach Einreichung des Bauantrages oder in 
der Bauphase erfolgen, werden gesondert berechnet.

Vermessungs- und Baugenehmigungsgebühren, Energieberater, 
eventuelle Prüfstatiker-, Behörden-, Schornsteinfeger- oder sonstige 
Gebühren gehören nicht zum Leistungsgegenstand Ihres 
Hausvertrages und sind gesondert zu organisieren und in Ihre 
Kostenplanung mit aufzunehmen. Selbstverständlich unterstützen 
wir Sie bei diesen Aufgaben.

Kosten für die Katasterunterlagen sowie amtliche bzw. sonstige 
bauamtliche Abnahmen, sind im Festpreis nicht enthalten.

Eine Statik speziell für Ihr Bauvorhaben ist im Preis enthalten. 

Eine Berücksichtigung der unterschiedlichen Schneelasten ist nicht 
erforderlich, wir führen für alle PROBAU-Häuser einen statischen
Nachweis durch. Sie erhalten einen Dachstuhl nach Statik, unter
Berücksichtigung der vorhandenen Schneelastzone. Eventuell
anfallende Mehrkosten werden selbstverständlich gesondert
ausgewiesen und berechnet.
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3 Bauleitung

Während der Bauzeit steht Ihnen ein erfahrener Bauleiter für die
gesamte technische Betreuung und Ausführung im Rahmen un-
seres Leistungsumfanges zur Verfügung. Dem Bauleiter obliegt
die Vorbereitung, Koordination und Überwachung des Gebäudes
während der Bauzeit. Er ist Ihr persönlicher Ansprechpartner in 
allen bauspezifi schen Fragen.
Schon vor Beginn der Bauarbeiten legt Ihr Bauleiter in einem 
ausführlichen Werkplangespräch zusammen mit Ihnen die letzten 
Einzelheiten sowie Details Ihres Eigenheims fest.

Die Einrichtung und der Verbrauch von Bauwasser und Baustrom,
der Energieverbrauch zur Beheizung des Gebäudes oder eventuell
notwendige Bautrockner während der Bauzeit, gehören nicht
zu den PROBAU-Leistungen.

Bedingt durch die kurze Bauzeit, insbesondere während der 
Wintermonate, können zusätzliche elektrische Heizgeräte oder 
Bautrockner erforderlich werden.

Eventuell erforderliche Absperrungen von öffentlichen Flächen, 
sowie anfallende Verwaltungs- und Nutzungsgebühren, werden 
ebenfalls von Ihnen übernommen.

4 Baustelleneinrichtung

Bei der Baustelleneinrichtung sind die Gebäudeabsteckung und 
die Höheneinrichtung Ihres Hauses und der eventuell erforder-
liche Abnahmetermin der Baubehörde im Festpreis enthalten. 
Die zur Absteckung erforderlichen Grenzzeichen oder Grenz-
steine, werden von uns während der gesamten Bauphase ge-
schützt und gesichert.
Weiterhin schließt die Baustelleneinrichtung den Auf- und Abbau 
der Gerüste, alle zur Erstellung Ihres Eigenheimes erforderlichen 
Maschinen und Geräte, den Baukran sowie die Aufstellung einer 
Mobiltoilette ein.
Die Entsorgung von Bauschutt ist ebenfalls im Preis enthalten 
(dies gilt nicht für Bauschutt aus Eigenleistungen).
Bei den erforderlichen Anträgen für die Einrichtung von Baustrom 
und Wasser werden Sie durch uns unterstützt.
Die Baustelle muss mit Schwerlastverkehr befahrbar sein. Außer-
dem muss für den Baukran ein befestigter Stellplatz vorhanden 
sein.
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5  Erdarbeiten

Haus ohne Keller

Vor Baubeginn wird der Humus (Mutterboden) maximal bis zu 
einer Fläche von 400,00 m² und einer Tiefe bis 30 cm abgeschoben.
Der Mutterboden wird in Mieten, maximal 10,00 m vom 
Baukörper entfernt, zur späteren Wiederaufbringung gelagert. 
Das Wiederaufbringen des Mutterbodens wird nicht von der 
Firma PROBAU übernommen.
Bei allen Bauvorhaben (besonders bei nicht unterkellerten Ge-
bäuden), empfehlen wir vor Baubeginn eine fachmännische Bau-
grundanalyse. Auf Wunsch werden wir diese gerne für Sie beauf-
tragen.
Bei nicht unterkellerten Häusern wird eine sogenannte Planie für 
die Bodenplatte erstellt. Hierbei sind erforderliche Auffüllungen 
oder Abgrabungen nicht im Leistungsumfang enthalten.
Der Grundwasserspiegel muss mindestens 50 cm unter der Planie 
für die Bodenplatte liegen.

Haus mit Keller

Bei unterkellerten Häu-
sern wird eine Baugrube
mit dem erforderlichen 
Arbeitsraum ausgehoben. 
Der Aushub wird dabei in 
Reichweite der Baggerschau-
fel auf dem Grundstück gelagert.
Die gesamten Erdarbeiten 
setzen die Bodenklassen 3-5 
voraus. Das sind Böden, die der 
Bagger ohne Einsatz von schwerem 
Gerät noch bearbeiten kann. 
Eine Drainage ist bei den von uns 
erstellten, wasserundurchlässigen Kellern nicht erforderlich.

Die Arbeitsräume werden mit dem vorhandenen Aushubmaterial 
(falls geeignet) wieder verfüllt und lagenweise verdichtet.
Die Arbeitsräume werden bis Unterkante vom ehemals vorhandenen 
Mutterboden verfüllt.
Ist das vorhandene Aushubmaterial zur Verfüllung geeignet, fallen 
keine zusätzlichen Kosten für die Verfüllung an. Zusätzliche Maß-
nahmen zur Bodenverbesserung, die sich aufgrund der Baugrund-
analyse ergeben, sind nicht im Festpreis enthalten.
Eventuell überschüssiger oder nicht geeigneter Bodenaushub der
Baugrube, sofern dieser keine Verwendung auf dem Baugrund fi ndet,
kann zu Lasten des Bauherren abgefahren werden.
Bei notwendigen örtlichen, gewünschten oder durch die Baugeneh-
migung festgelegten Anpassungen der höhenmäßigen Einordnung
des Hauses, werden die Mehrkosten gesondert gerechnet.
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6  Bodenplatte (Erdgeschoss-Sohle)

Die Gründung erfolgt als Flachgründung mit einer Bodenplatte aus 
wasserundurchlässigem Stahlbeton gemäß der statischen Berechnung.
Die Bodenplatte wird mit einer Stärke von 25 cm in Ortbeton hergestellt.
Nach Abschluss der Erdarbeiten wird auf die verdichtete Mineral-
bodenplanie, falls notwendig ein GEO-Textil verlegt und eine 
kapillarbrechende Schotterschicht eingebaut. Auf diese Schotterschicht 
werden 10 cm starke Perimeterdämmplatten verlegt. Um ein Eindringen 
von Betonschlämme in die Perimeterdämmung zu verhindern, wird diese 
mit einer Baufolie abgedeckt. Umlaufend um die Bodenplatte wird ab-
schließend eine 50 mm starke Dämmplatte als Frostschirm auf Höhe 
der Schotterschicht verlegt und mit Schotter abgedeckt.

Fundamenterder

In die Bodenplatte wird umlaufend ein verzinkter Bandstahlerder einge-
baut. Da sich durch die Perimeterdämmung und die Schotterschicht
der Erdkontakt vermindert, wird zusätzlich noch ein absolut verrottungs-
resistenter V4A Edelstahlerder rund um das Bauwerk verlegt und fach-
männisch mit dem Flachstahlerder in der Bodenplatte verbunden.
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7 Keller

Auf der Fundament - Bodenplatte errichten wir aus wasserundurch-
lässigem Beton nach EN 206 die geschalten Keller - Umfassungswände, 
raumseitig glatt geschalt mit sichtbaren Stößen.
Um den Übergang von Fundament - Bodenplatte zu den Keller-
Umfassungswänden wasserundurchlässig auszuführen, wird ein
Fugenband oder Fugenblech eingearbeitet. Wir garantieren Sicherheit
gegen „nicht drückendes“ Wasser und zeitweise aufstauendes
Sickerwasser bis 15 cm unter eventueller Kellerfenster.

Kellersohle

Die Gründung erfolgt als Flachgründung mit einer Bodenplatte aus
wasserundurchlässigem Stahlbeton gemäß der statischen Berechnung. 
Die Bodenplatte wird mit einer Stärke von 25 cm in Ortbetonbauweise 
erstellt (Mindestqualität des Betons C 25/30).
Unterhalb der Bodenplatte wird als kapillarbrechende Schicht eine
Sauberkeitsschicht aus Kies eingebaut.
Das Aufbringen einer PE-Folie schützt diese vor einem evtl. Eindrin-
gen von Betonschlämme. 
Zur Erdung des Hauses wird in der Bodenplatte ein Ring aus verzink-
tem Bandstahl eingebaut und außerdem ums Gebäude ein Ring in
V4A Edelstahl verlegt.

Kelleraußenwände

Die Kelleraußenwände werden als Kammerwände aus wasserun-
durchlässigen Betonfertigteilen (gemäß Statik, Mindestqualität C25/30) 
hergestellt und als Betonwände mit sichtbaren Stoßfugen ausgeführt.
Die Stärke der fertigen Betonwände beträgt 30 cm.

Die lichte Raumhöhe der Kellerräume beträgt ca. 2,37 m, gemessen
von der Rohbetonbodenplatte bis zur Unterseite der Kellerdecke.

Kellerinnenwände

Sämtliche Kellerinnenwände werden massiv aus Hochlochziegeln 
errichtet und je nach statischen Erfordernissen (tragend oder nicht 
tragend) in den Stärken 11,5 cm, 17,5 cm oder 24,0 cm hergestellt.
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Kellerfenster/Lichtschächte

Auf Ihren Wunsch hin, wird in jedem Kellerraum ein Kellerfenster 
eingebaut. Falls in den Grundrissen keine Kellerfenster hinterlegt sind,
kommen diese auch nicht zum Tragen.

Serienmäßig werden alle Kellerfenster als Dreh-Kipp-Kunststofffenster 
mit Isolierverglasung ausgeführt (Uw Wert 1,1 W/m²K).
Die Rohbaumaße der Fenster betragen 101 x 63,5 cm (b x h).

An alle Kellerfenster, die unter der endgültigen Anfüllhöhe liegen, werden
Lichtschächte angebaut.
Diese Lichtschächte werden als Kunststoffl ichtschächte mit abhebege-
sicherten, begehbaren Abdeck-Gittern ausgeführt.

Wenn Sie sich für eine Innenaufstellung der Luft-Wasser-Wärmepumpe im 
Technikraum des Kellers entscheiden, werden dafür zusätzlich zwei Licht-
schächte angebracht. Da diese nur für die Zu- und Abluft der Wärmepumpe 
benötigt werden, erhalten diese keine Fenster. 

Das in den Lichtschächten anfallende Regenwasser wird in die Schotter-
schicht unter der Bodenplatte abgeleitet.

Um die Wasserundurchlässigkeit Ihres Kellers zu komplettieren, installieren 
wir Ihnen auch druckwasserdichte Lichtschächte nach Angebot.

Kelleraußenwanddämmung
(Perimeterdämmung)

Auf die fertigen Kelleraußenwände wird abschließend eine 12 cm starke 
Perimeterdämmung (Wärmeleitgruppe 035) aufgebracht.
Die einzelnen Platten sind umlaufend mit einem Stufenfalz versehen, dies 
sorgt für eine gute Fugenüberdeckung und somit für geringe Wärmeverluste. 
Perimeterdämmplatten gewährleisten eine hohe Druckfestigkeit.

Informationen WU Betonkeller:

Bei PROBAU werden die Bodenplatte und alle im Erdreich 
stehenden Kelleraußenwände grundsätzlich in WU-Beton
ausgeführt. 
Bei dieser Bauweise übernimmt der Beton ohne zusätzliche 
Abdichtungsmaßnahmen sowohl die statische als auch die 
abdichtende Funktion. 
Dabei verwenden wir Beton mit hohem Wassereindringungs-
widerstand. Dieser Beton hat selbst bei andauernder 
Wassereinwirkung eine max. Wassereindringtiefe von 7 cm und
lässt somit kein Flüssigwasser nach innen dringen. 
Trotzdem ist diese Bauweise diffusionsoffen, dem Beton fehlt die 
Eigenschaft einer Dampfsperre. Neben einer vernachlässigbaren 
Wasserdampfdiffusion ist aber vielmehr mit zwei anderen 
Phänomenen zu rechnen. 
Zum einen die natürliche Baufeuchte und die sogenannte 
nutzungsbedingte Feuchte. Die natürliche Baufeuchte nimmt im 
Lauf der Zeit ab, da der Beton an die umgebende Luft, Wasser
abgibt. 
Die nutzungsbedingte Feuchte entsteht durch eine normale 
Kellernutzung. Auf der Innenseite der Kelleraußenwände 
kann es durch diese wärmere, feuchte Raumluft zu 
Tauwasserbildung kommen. Dieses Phänomen ist völlig normal 
und entsteht im Innenraum. 
Sie sollten daher darauf achten, dass Regale oder  lagernde Güter 
etc. einen Luftzwischenraum von min. 6 cm zur Außenwand haben.
Weiterhin sollten Sie auf eine regelmäßige Lüftung 
des Kellers achten. 
Um Tauwasserbildung zum größten Teil zu vermeiden, werden 
unsere WU- Keller mit einer außenliegenden Perimeter-Dämmung 
gedämmt. Obwohl die Kelleraußenwände absolut 
wasserundurchlässig sind, möchten wir Sie dennoch auf die 
untergeordnete Raumnutzung des Kellers hinweisen. Sollten Sie 
feuchteempfi ndliche Materialien im Keller lagern wollen, kommt nur 
die Ausführung als beheizter Keller in Frage!

Hinweis: Die Hausanschlüsse von öffentlichen Versorgungsträgern 
(z.B. Stadtwerke, insbesondere Strom, Gas, Wasser, Telekommuni-
kation, etc.) müssen vom Bauherrn direkt über unsere Installations-
fi rmen beantragt werden. Die Abstimmung der Bauausführung und 
Anschlussarbeiten wird dann von PROBAU übernommen.
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8 Geschossdecken

Die Geschossdecken werden gemäß Statik als Elementdecken-
platten mit Ortbetonschicht ausgeführt. 
Zunächst werden vorgefertigte Betonelemente auf den massiven 
Wänden verlegt, auf die dann vor Ort ein Beton der erforderlichen 
Güteklasse gegossen wird.
Die fertige Deckenstärke beträgt je nach Statik 18 cm – 20 cm.
Dabei werden die Stoßfugen an der Unterseite geschlossen. Die tape-
zierfertige Feinspachtelung der Unterseiten gehört zu den Innen-
malerarbeiten.
Stahlbetondecken agieren ebenfalls als gute Wärmespeicher und 
besitzen darüber hinaus hervorragende Schallschutzeigenschaften.

9 Wände

Bei PROBAU werden sowohl die Außenwände als auch die Innen-
wände massiv errichtet und Stein auf Stein gemauert.
Massive Wände bieten hervorragende Wärmespeicher- & Schall-
schutzeigenschaften und sorgen so für ein angenehmes 
Wohlfühlklima im ganzen Haus.
(Wenn kein besonderer Schallschutz vereinbart wird, gelten die 
nach DIN 4109 bestehenden Mindestanforderungen.)

Außenwände

Die Außenwände werden aus 24 cm starken Poroton-Steinen mit
einer sehr hohen Druckfestigkeit hergestellt

Mit dem später aufgebrachten Wärmedämmverbundsystem
(Außendämmung + Außenputz) erhalten Sie eine perfekt 
gedämmte Außenwand. 

Innenwände

Auch sämtliche Innenwände werden massiv errichtet und je nach 
statischen Erfordernissen (tragend oder nicht tragend) in den 
Stärken 11,5 cm, 17,5 cm oder 24,0 cm aus Hochlochziegeln
hergestellt.

Raumhöhen

Die lichte Rohbau-Raumhöhe, gemessen von der Rohbetondecke 
bis zur Unterseite der darüber liegenden Decke oder der Holzbalken-
Zangenlage im DG, beträgt ca. 2,63 m. Die fertige Raumhöhe ergibt 
sich durch die Wahl des Fußbodenaufbaus und des Belages 
(ca. 2,50 m).

Die Thermo-Außenwand

In unserer Serienausstattung 
sehen wir eine 12 cm starke
Außenwanddämmung (035) vor 
und erreichen damit den 
Wärmedurchgangskoeffi zienten
U=0,20 W/(m²K).
Je nach Wunsch oder Anforde-
rung kann die Stärke der 
Außendämmung natürlich 
weiter erhöht werden 
(siehe auch Kapitel  
Wärmedämmverbundsystem).

Aufbau der Außenwand
von außen nach innen

Edelputz
Armierungsmörtel/-gewebe
Dämmplatte Polystyrol
Armierungsmörtel
POROTON-Mauerwerk
Innenputz
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10  Zimmererarbeiten

Der Dachstuhl wird in bewährter Zimmermannstradition als Holz-
dachstuhl hergestellt. Die Dachüberstände betragen an der Traufseite 
50 cm, an der Giebelseite (auch Ortgang genannt) 30 cm.

Eingeschossige Bauweise

Bei eingeschossiger Bauweise (E+D) wird  das Dachgeschoss voll 
ausgebaut. Die Sparren werden mit einer Höhe von 20 cm herge-
stellt, um ausreichend Dämmung aufnehmen zu können. Auf einer 
Höhe von ca. 2,63 m (ab OK Decke EG) wird eine 20 cm hohe Zan-
genlage eingebaut, die ebenfalls gedämmt wird. Oberhalb 
der Zangenlage wird von Giebel zu Giebel ein 50 cm breiter Laufsteg 
aus sägerauen Brettern verlegt.

Zweigeschossige Bauweise

Bei zweigeschossiger Bauweise (E+1) mit Pult-, Walm- oder Sattel-
dach wird das Dach- bzw. Obergeschoss zunächst standardmäßig 
mit einer nach EnEV-Berechnung gedämmten Stahlbetonsystem- 
decke (siehe im Kapitel „Geschossdecken“) geschlossen.
Auf dieser Decke wird anschließend der geplante Holzdachstuhl 
aufgerichtet.  

Die auf der Stahlbetondecke aufgebrachten Dämmplatten  
(siehe Trockenbau Seite 47) sind bedingt begehbar.

Die Dachneigungen und Dachüberstände variieren von Haustyp zu 
Haustyp und können den jeweiligen Angebotsplänen entnommen 
werden.
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11 Dachdeckerarbeiten

Geneigte Dächer

Die Dacheindeckung erfolgt mit Betondachsteinen der Firma 
BRAAS, ein bekannter deutscher Markenhersteller, der Ihnen 
30 Jahre Materialgarantie auf Dichtheit und Festigkeit bietet.
Dabei sind alle Formziegel für Ortgang, First & Traufe selbstver-
ständlich im Festpreis enthalten.
Unsere Serienausstattung sieht das Modell „Frankfurter Pfanne“
mit Protegon-Oberfl äche in vielen unterschiedlichen Farben vor.

Farbbeispiele
(mehr Varianten zur Auswahl)

12  Spenglerarbeiten

Die Dachrinnen und Regenfallrohre werden inklusive aller erforderlichen
Rinneneisen & Rinneneinläufe aus Titanzink hergestellt. Dabei enden die
Fallrohre ca. auf Höhe Oberkante Sockel und werden fachgemäß mit den
im Erdreich verlegten Grundleitungen verbunden. Selbstverständlich er-
halten alle PROBAU Dächer eine Windsogsicherung nach ZVDH sowie ein 
Schutzgitter zwischen den Sparren gegen das Eindringen von Kleintieren.

Zum Sammeln von Regenwasser für Ihren Garten, bauen wir eine 
Regenauslaufklappe in ein von Ihnen festgelegtes Fallrohr ein!

Flache Dächer

Bei Flachdächern entfällt der Holzdachstuhl. Diese Dächer
werden mit einer weiteren Stahlbetondecke ausgebildet und als
Foliendach (Flachdachisolierung mit Folie) mit Dämmung
gemäß EnEV ausgeführt.

Sämtliche Spenglerarbeiten, wie z.B. Attikaabdeckung, werden 
in Titanzink ausgeführt.

Ziegelrot Mittelbraun Dunkelbraun Matt Granit
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13 Fenster/Fenstertüren

Für unsere Kunststofffenster und -fenstertüren werden aus-
schließlich Bauteile von deutschen Markenherstellern verbaut.
Neben dem massiven Stahlkern erhöhen Pilzkopfverriegelungen 
und ein Aufbohrschutz vor dem Fenstergriff die Einbruchsicherheit.

Serienmäßig bieten wir Ihnen
alle Fenster und Fenstertüren
als hochwertige Kunststoff-
fenster mit Drei-Scheiben-
Wärmeschutzverglasung,
einem 6-Kammerprofi l
(Rahmen und Flügel mit
mindestens 82 mm Bautiefe)
und horizontaler und
vertikaler Stahlarmie-
rung in Rahmen
und Flügeln, in
der Farbe weiß.

Anschlagsdichtungs-
system mit zwei
Dichtungsebenen
(optional drei 
Dichtungen 
möglich).

Speziell geschulte Handwerker gewährleisten die Montage 
nach den aktuellen RAL-Montagerichtlinien und achten genauestens
auf dichte Anschlussfugen, korrekten Einbau der Dichtbänder 
sowie eine schlagregendichte Versiegelung.

Uw (U-Wert des kompletten Fensters) 
mindestens Uw = 0,76 W/m²K

Absturzsicherung

Serienmäßig werden alle bodentiefen Fenster in den oberen
Geschossen, die keinen Balkon- oder Terrassenzugang bilden,
bis auf Brüstungshöhe mit einer absturzsicheren Festverglasung
ausgeführt. Als Alternative dazu bieten wir Ihnen gerne französische
Balkongeländer an.

Griffe und Beschläge

Alle Fenster, außer den feststehenden Elementen, sind serienmäßig
mit verdeckten Einhanddreh- oder Drehkipp-Beschlägen in der
Farbe weiß ausgestattet.

Außenfensterbänke

Die Außenfensterbänke werden aus pfl egeleichtem und wartungs-
freiem Aluminium, mit seitlichen Kunststoffabschlüssen hergestellt.
Sie können dabei aus verschiedenen Farben wählen 
(ggf. Aufpreispfl ichtig).
Bei den Fenstertüren und bodentiefen Elementen entfallen die
Fensterbleche. Der Übergang wird wasserdicht ausgeführt, so kann 
Ihr Terrassenbelag in die Fensterlaibungen, bis an die Fenstertüren 
herangeführt werden.

Beispielhafte
 Abbildung
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Mit PROBAU

         immer einen 

             klaren Durchblick!
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14  Rollläden

Unsere Serienausstattung sieht an sämtlichen Fenstern und Fenster-
türen im Erd-, Dach- oder Obergeschoss, Einbau-Rollläden inklusive
aller erforderlichen Führungsschienen vor. 
(Ausnahme: Rund- und Schrägfenster, Gauben- und Treppenhaus-
fenster, WC- und Abstellraum- bzw. Technikraumfenster)

Diese Rollläden bestehen aus hochwertigen Kunststoffrollladenprofi len
(mehrere Farben zur Auswahl) mit Lüftungsschlitzen und sind über seit-
lich verstärkte Gurtwickler leicht zu bedienen.
Die dafür notwendigen Gurtwicklerkästen werden innenseitig unterputz 
eingebaut und mit weißen Abdeckplatten versehen.

Die von uns verwendeten Rollladenkästen zeichnen sich durch 
besondere Wärmedämmeigenschaften aus.
Der innen bündige Einbau bietet außen genügend Platz für eine 
ausreichend starke Dämmung und beugt durch die außenliegende 
Bedienungs- bzw. Revisionsöffnung Wärmebrücken vor.
Zugerscheinungen oder Stockfl eckenbildung, werden somit komplett 
ausgeschlossen.

15  Hauseingangstür

Bei der Wahl Ihrer Haustür möchten wir Ihrem individuellen Geschmack
freien Lauf lassen.
Sie bemustern und wählen diese bei einer unserer Partnerfi rmen aus
und halten sich dabei lediglich an den vorgegebenen 

Preisrahmen von 4.000,00 € (inklusive Einbau).

Selbstverständlich erhalten Sie eine Gutschrift, wenn Sie diesen 
Preisrahmen unterschreiten oder die Haustüre in Eigenleistung 
selbst einbauen.

Serienmäßig beträgt die Rohbauöffnung unserer Haustüren 2,26 m 
in der Höhe und 1,16 m in der Breite. Dabei wird der untere Haustür-
rahmen um die Höhe des Fußbodenaufbaus (13 cm – 15 cm) verbreitert 
und außenseitig komplett gedämmt. 

Damit Ihre Haustüre während der Bauzeit unter keinen Umständen 
beschädigt wird, erfolgt der Einbau in den Ausbaustufen 2- 4 erst
unmittelbar vor der Schlüsselübergabe. 

Bis dahin gewährleistet der Einbau einer LANCO- Zarge, dass der Innenputz, 
der Außenputz und die Verlegung der Innenbodenfl iesen komplett abge-
schlossen werden können. (Nicht bei Haustüre in Eigenleistung).
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Muster, mehr Varianten zur Auswahl
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16 Wärmedämmverbundsystem/Außenputz

Wärmedämmverbundsystem (WDVS)

Das Wärmedämmverbundsystem besteht aus aufeinander abgestimmten Komponenten und wird direkt auf die Außenwandfl ächen Ihres
PROBAU-Hauses aufgebracht.
Zunächst werden die Wärmedämmplatten aus Polystyrol mit einem Ansatzmörtel auf dem Mauerwerk fi xiert. Danach wird zur Verstärkung 
der Dämmplatten eine Armierungsschicht aufgetragen, in die ein Armierungsgewebe eingebettet wird. In die Anschlüsse vom WDVS zu 
Fenstern und Türen sowie zu Holzteilen des Dachstuhls, werden Dichtungsbänder eingelegt, die einen dauerhaft dichten Anschluss 
gewährleisten. Nach ausreichender Austrocknungszeit wird abschließend ein Edelputz in der Körnung 2 mm (Farbgruppe 1) aufgetragen.
Dieser besonders schmutz- und wasserabweisende Edelputz, lässt Ihr Eigenheim auch noch nach Jahren wie neu aussehen.

Sockel

Im Sockelbereich wird eine spezielle Sockeldämmplatte verwendet, die ebenfalls verputzt und danach mit einer Silikatfarbe, 
passend zum darüber liegenden Außenedelputz, gestrichen wird.

Die einzelnen Arbeitsschritte des Wärmedämmverbundsystems
1. Aufbringen der Dämmplatten 2. Armierungsschicht inkl. Gewebe 3. Aufbringen des Oberputzes 4. Verreiben des Oberputzes 
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Außenputz auf Mauerwerk (z.B. bei Garagen)

Die Außenwandflächen werden im ersten Arbeitsgang mit einem Leichtgrundputz verputzt und lot- und fluchtgerecht abgezogen und
dabei ein Armierungsgewebe eingearbeitet. An den Ecken und an den Laibungen werden Richtwinkel zum 
Schutz der Kanten angebracht.
Nach ausreichender Austrocknungszeit wird abschließend ebenfalls ein Edelputz in der Körnung 4 mm (Farbgruppe 1) aufgetragen.

Sockel

Im Sockelbereich wird ein auf den Untergrund abgestimmter Sockelputz verwendet. Nach der Austrocknung wird der Sockel mit einer
Silikatfarbe, passend zum Außenedelputz, gestrichen.
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17  Heizanlage

Luft-Wasser-Wärmepumpe
Umweltfreundlich und regelkonform in die Zukunft der Heiztechnik blicken.
Die Firma alpha innotec steht seit 1998 für fortschrittliche Heiztechnik und wir blicken mit Stolz auf eine fast genauso lange Zusammenarbeit zurück. 

Mit einer Wärmepumpe sind Sie als Bauherren unabhängig von fossilen Brennstoffen wie Öl oder Gas und entscheiden sich für ein umweltfreundliches 
und Co2 neutrales Heizsystem. Alle von uns verbauten Wärmepumpen verzichten auf klimaschädliche Kältemittel, bei PROBAU kommt ausschließlich 
R290 (Propan) zum Einsatz. Ein umweltfreundlicher und hocheffizienter Antrieb für die chemischen Prozesse, die in unseren Heizanlagen stattfinden.

Standardmäßig kommt ein, im Außenbereich errichtetes Luft – Wasser Modell zum Einsatz, je nach Lage und Möglichkeit, wird die Außeneinheit auf 
einem Betonfundament errichtet oder mit einer Haltekonsole des Herstellers direkt an die Hauswand montiert.

Ihre Luft-Wasser-Wärmepumpe wird (inkl.eines 
entsprechenden Warmwasserspeichers und des ge-
samten erforderlichen Zubehörs) in Abhängigkeit der 
Personenzahl und der Wärmepumpenleistung mit 
einem speziellen Berechnungsprogramm optimal auf 
Ihr individuelles PROBAU-Haus ausgelegt.

Ein zusätzlicher Pufferspeicher mit einem für extrem 
kalte Tage vorgesehenen Heizstab, gewährleistet einen 
konstanten und wirtschaftlichen Betrieb für das ganze 
Jahr.

Ein großzügig bemessener Warmwasserspeicher sorgt 
dafür, dass immer genug Warmwasser zum Duschen 
oder Baden vorhanden ist.

Falls bei Ihnen zutreffend, erhalten Sie einen 
zusätzlichen Zählerplatz und nutzen so, den für die 
Wärmepumpe angebotenen Heizstromtarif Ihres 
Energieversorgungsunternehmens.

Beispiel Außenaufstellung: alpha innotec
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Aufstellort

Die Wärmepumpe wird inklusive sämtlicher Installationsleitungen und 
Steuergeräte installiert. Bei unterkellerten, sowie bei nicht unterkellerten 
Gebäuden setzen wir auf außen aufgestellte Geräte. 

Kommt eine solche Wärmepumpe als Außenaufstellung zum Einsatz, 
beträgt die maximale Entfernung zum Technikraum des Hauses 5 m.
Ist die Entfernung größer, werden die Mehrkosten gesondert berechnet.

Als weitere Optionen können auch Innenaufgestellte oder Sole - Wasser 
Wärmepumpen angeboten werden, sprechen Sie unsere Verkaufsberater 
an, falls Sie sich diese Option wünschen. Gemeinsam prüfen wir ob eine 
Umsetzung möglich ist.

Wichtiger Hinweis zu Wärmeerzeugungsanlagen in Neubauten:

Insbesondere im ersten und zweiten Jahr nach Fertigstellung des
Gebäudes kann ein erhöhter Energiebedarf der
Wärmeerzeugungsanlagen auftreten. Dieser resultiert aus der vorhande-
nen Baurestfeuchte, die vor allem in den ersten Jahren aus dem Gebäude 
abgeführt werden muss.
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